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Verkehrsanbindung  Parkmöglichkeiten 

ab Mainz Hauptbahnhof  Parkhaus Schillerplatz, 

Straßenbahnlinien  für behinderte Menschen 

Richtung Hechtsheim 50, 52, 53 Hofeinfahrt MdI, Am Acker 

Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz  
Postfach 3280 | 55022 Mainz 

 
Landesamt für Brand- und Katastrophenschutz 
Lindenallee 41 - 43 
56077 Koblenz 
 
nachrichtlich: 
 
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e. V. 
Lindenallee 41 - 43 
56077 Koblenz 
 
Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz 
Deutschhausplatz 1 
55116 Mainz 
 
Städtetag Rheinland-Pfalz 
Deutschhausplatz 1 
55116 Mainz 
 
Landkreistag Rheinland-Pfalz 
Deutschhausplatz 1 
55116 Mainz 
 
Abteilungen 2 und 3  
im Hause 
 
 

  

Schillerplatz 3-5 

55116 Mainz 

Telefon 06131 16-0 

Telefax 06131 16-3595 

Poststelle@mdi.rlp.de 

www.mdi.rlp.de 

 

11. Juni 2025 

Mein Aktenzeichen 

241#2018/0001-0301 

353 

Bitte immer angeben! 

 

Ihr Schreiben vom 

 

Ansprechpartner/-in / E-Mail 

Sophia Nuber 

Sophia.Nuber@mdi.rlp.de  

Telefon / Fax 

06131 16- 3836 

06131 16- 3836 

  

Landesverordnung über Stundensätze für Feuerwehr- und andere 

Einsatzfahrzeuge 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Landesverordnung über Stundensätze für Feuerwehr- und andere Einsatzfahrzeuge 

wurde am 30. Mai 2025 von Herrn Minister Ebling unterzeichnet und heute im Gesetz- 

und Verordnungsblatt veröffentlicht. Sie wird zum 12. Juni 2025 in Kraft treten. 

Ich bitte Sie, die Aufgabenträger über das BKS-Portal entsprechend zu informieren. 
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Die Verordnung sieht landesweit einheitliche Stundensätze für Feuerwehr- und andere 

Einsatzfahrzeuge vor. Diese Pauschalbeträge sind nunmehr für alle kommunalen 

Aufgabenträger in Rheinland-Pfalz ab dem 12. Juni 2025 verbindlich.  

Die Verordnung gilt für nahezu alle bei den rheinland-pfälzischen Feuerwehren 

eingesetzten normgerechten Fahrzeuge sowie für sonstige nach technischen 

Richtlinien des Landes zugelassene – nicht genormte – Feuerwehrfahrzeuge und 

bundeseigene Katastrophenschutzfahrzeuge. Ferner können auch sonstige Fahrzeuge 

einbezogen werden, die mit den in der Verordnung genannten Fahrzeugen vergleichbar 

sind. 

Für Feuerwehr- und Einsatzfahrzeuge, die nicht in der neuen Verordnung genannt sind, 

legen die kommunalen Aufgabenträger die Stundensätze weiterhin durch Satzung fest. 

Einzelheiten sind der Verordnung zu entnehmen. Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne 

zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Elena Reinfeldt 

>>Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.<< 
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E r s t e  L a n d e s v e r o r d n u n g
zur Änderung der Schullaufbahnverordnung

Vom 22. Mai 2025

Aufgrund des § 25 Abs. 1 und 2 Satz 2 Nr. 1 des Landesbe-
amtengesetzes vom 20. Oktober 2010 (GVBl. S. 319), zuletzt 
geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2024 (GVBl. S. 473), BS 2030-1, wird im Einvernehmen mit 
dem Ministerium des Innern und für Sport und dem Ministe-
rium der Finanzen verordnet:

Artikel 1

Die Schullaufbahnverordnung vom 15. August 2012 (GVBl. 
S. 291), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 
11. März 2025 (GVBl. S. 72), BS 2030-45, wird wie folgt ge-
ändert:

1. In § 1 Abs. 2 wird die Angabe „8 bis 15“ durch die Angabe
„8 bis 14“ ersetzt.

2. Nach § 3 werden folgende §§ 3 a bis 3 e eingefügt:
„ §  3  a 

A r t  d e r  d i e n s t l i c h e n  B e u r t e i l u n g

(1) Für die dienstliche Beurteilung von Beamtinnen und
Beamten des Schulaufsichtsdienstes und des schulpsycho-
logischen Dienstes sowie von Beamtinnen und Beamten
als Lehrkräfte im Dienst der Fort- und Weiterbildung am
Pädagogischen Landesinstitut und an Justizvollzugsanstal-
ten sind die §§ 15 bis 15 d LbVO entsprechend anzuwen-
den.

(2) Für die Beamtinnen und Beamten des Schuldienstes
erfolgen ausschließlich anlassbezogene dienstliche Beurtei-
lungen nach Maßgabe der §§ 3 b bis 3 e.

§ 3  b
A n l a s s b e z o g e n e  d i e n s t l i c h e  B e u r t e i l u n g

(1) Die anlassbezogene dienstliche Beurteilung ist insbe-
sondere aus den folgenden Anlässen zu erstellen:
1. Berufung in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit,
2. Teilnahme an einem Auswahlverfahren um ein Beför-

derungsamt,
3. wesentliche Veränderung der Beurteilungsgrundlagen,
4. Anforderung der Schulbehörde oder der obersten Schul-

behörde,
5. begründeter Antrag der Beamtin oder des Beamten.

(2) Von einer Beurteilung kann abgesehen werden, wenn
eine für den Anlass hinreichend aussagefähige Beurteilung
vorliegt, die im Vergleich mit anderen Beurteilungen ei-
nen aktuellen Leistungs-, Befähigungs- und Eignungsver-
gleich ermöglicht.

§ 3  c
I n h a l t  d e r  a n l a s s b e z o g e n e n  d i e n s t l i c h e n 

B e u r t e i l u n g

(1) Die anlassbezogene dienstliche Beurteilung besteht aus
einer nachvollziehbaren Bewertung von Eignung, Befähi-
gung und fachlichen Leistung und schließt mit einem Ge-
samturteil sowie einem Vorschlag für die weitere dienstli-
che Verwendung ab.

(2) Die Beurteilung erfolgt verbal. Die oberste Dienstbe-
hörde bestimmt, in welchen Tätigkeitsbereichen und mit
welchen Einzelmerkmalen Eignung, Befähigung und fach-
liche Leistung ihre Ausprägung finden. Die Bewertung er-
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folgt durch die folgenden vollen Punktwerte von 15 bis 0 
in fünf Bewertungsstufen von A bis E:

Bewertung (Stufe) Punktwerte

Eignung, Befähigung und fachliche 
Leistung

übertreffen die Anforderungen 
erheblich (A) 15/14/13

übertreffen die Anforderungen (B) 12/11/10

entsprechen den Anforderungen (C) 9/8/7

entsprechen teilweise den Anforde-
rungen (D) 6/5/4

entsprechen nicht den Anforde-
rungen

 
(E) 3/2/1/0.

Die Tätigkeitsbereiche sind zu gewichten. Das abschlie-
ßende Gesamturteil ist zu bilden und mit einer nachvoll-
ziehbaren Gesamtbewertung zu versehen. 

§ 3  d
B e u r t e i l u n g s v e r f a h r e n

(1) Die anlassbezogene dienstliche Beurteilung erfordert
von der Beurteilerin oder dem Beurteiler Verantwortungs-
bewusstsein, Einfühlungsvermögen, Unparteilichkeit und
Objektivität. Sie muss sachlich, frei von Vorurteilen und
Rücksichtnahmen sein. Sie muss sich aus dem Gesamtein-
druck ergeben, den die Beurteilerin oder der Beurteiler
durch eingehende Kenntnis von der zu beurteilenden Be-

amtin oder dem zu beurteilenden Beamten erworben hat.

(2) Die anlassbezogene dienstliche Beurteilung erfolgt in
der Regel durch die unmittelbare Vorgesetzte oder den
unmittelbaren Vorgesetzten.

(3) Vor der anlassbezogenen dienstlichen Beurteilung soll ein 
vorbereitendes Gespräch mit der Beamtin oder dem Beam-
ten geführt werden. Die Beurteilung ist der Beamtin oder
dem Beamten durch die Beurteilerin oder den Beurteiler in
ihrem vollen Wortlaut zu eröffnen und mit ihr oder ihm
zu besprechen. Die Eröffnung und das Ergebnis der Bespre-
chung sind aktenkundig zu machen und mit der Beurteilung 
zu den Personalakten zu nehmen. Der Beamtin oder dem
Beamten ist ein Abdruck der Beurteilung zu überlassen.

(4) Im Falle einer Bewerbung um eine Funktionsstelle tritt
zu der anlassbezogenen dienstlichen Beurteilung ein funk-
tionsbezogenes Überprüfungsverfahren hinzu.

§ 3  e
W e i t e r g e h e n d e  R e g e l u n g e n

Näheres zu den §§ 3 b bis 3 d regelt die oberste Dienstbe-
hörde.“

3. Die Inhaltsübersicht wird entsprechend der vorstehenden
Nummer 2 geändert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2025 in Kraft.

Mainz, den 22. Mai 2025 
Der Minister für Bildung 

Sven T e u b e r
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Für Brand- und Katastrophenschutz nicht relevante 
Inhalte wurden aus dem GVBl entfernt.



Aufgrund des § 36 Abs. 10 Satz 1 des Brand- und Katastro-
phenschutzgesetzes vom 2. November 1981 (GVBl. S. 247), 
zuletzt geändert durch § 14 des Gesetzes vom 29. Juli 2024 
(GVBl. S. 302), BS 213-50, wird verordnet:

§ 1

(1) Bei der Erhebung von Kostenersatz nach § 36 des Brand- 
und Katastrophenschutzgesetzes gelten für die in der Anlage
bezeichneten Feuerwehr- und anderen Einsatzfahrzeuge, un-
abhängig von der Eigentümerstellung oder der Haltereigen-
schaft, die dort festgelegten Stundensätze.

(2) Die Stundensätze gelten auch für Feuerwehr- und andere
Einsatzfahrzeuge, die mit den in der Anlage genannten Feu-
erwehr- und anderen Einsatzfahrzeugen in ihrem taktischen
Einsatzwert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und ihrer techni-
schen Beladung vergleichbar sind.

(3) Die Stundensätze werden halbstundenweise pro angefan-
gene halbe Stunde für den Zeitraum des Einsatzes abgerech-
net, der mit der Alarmierung beginnt und mit dem Wieder-
herstellen der Einsatzbereitschaft endet.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

Mainz, den 30. Mai 2025 
Der Minister des Innern und für Sport 

M. E b l i n g

L a n d e s v e r o r d n u n g
über Stundensätze für Feuerwehr- und andere Einsatzfahrzeuge

Vom 30. Mai 2025
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Anlage (zu § 1): Stundensätze für Feuerwehr- und andere Einsatzfahrzeuge

Fahrzeugtyp Stundensatz 
in EURO 
(gerundet)

Kommandowagen (KdoW) Pkw Limousine/Kombi 
DIN SPEC 14 507-5

46

Einsatzleitwagen (ELW) 1  
DIN SPEC 14 507-2

147

ELW 2 
DIN SPEC 14 507-3

474

Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) (RP) 
TR Nr. 3

57

Mehrzwecktransportfahrzeug (MZF) 1 (RP) 
- Doppelkabine mit Plane und Spriegel 
- Doppelkabine mit Koffer 
- Kastenwagen 
TR Nr. 5

65

MZF 2 (RP) 
mit Ladehilfe 
TR Nr. 5

134

MZF 3 (RP)  
mit Ladehilfe  
TR Nr. 5

218

Wechselladerfahrzeug (WLF)  
DIN EN 1846-3  
DIN 14 505

229

Gerätewagen Tragkraftspritze  
(GW-TS) (RP)  
TR Nr. 12

39

Kleinlöschfahrzeug (KLF) 
DIN 14 530-24

88

Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF)  
DIN 14 530-16

83

TSF-W  
DIN 14 530-17

131

Mittleres Löschfahrzeug (MLF)  
DIN 14 530-25

193

Löschgruppenfahrzeug (LF) 10  
DIN 14 530-5

289

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug  
(HLF) 10  
DIN 14 530-26

306

LF 20  
DIN 14 530-11

301

HLF 20 
DIN 14 530-27

385

LF 20 KatS  
DIN 14 530-8

303

Tanklöschfahrzeug (TLF) 2000  
DIN 14 530-18

275

TLF 3000  
DIN 14 530-22

308

TLF 4000  
DIN 14 530-21

324
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Pulvertanklöschfahrzeug (PTLF) 4000  
DIN 14 530-21

367

Drehleiter (DLAK) 23/12  
DIN EN 14 043

687

Rüstwagen (RW)  
DIN 14 555-3

433

Gerätewagen-Messtechnik  
(GW-Mess) (RP)  
TR Nr. 7

165

Gerätewagen-Gefahrgut (GW-G)  
DIN 14 555-12

419

Rettungsboot (RTB) 1  
DIN 14 961  
Bootsanhänger  
DIN 14 962

15

RTB 2  
DIN 14 961  
Bootsanhänger  
DIN 14 962

48

Mehrzweckboot (MZB)  
DIN 14 961  
Bootsanhänger  
DIN 14 962

123
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